
Pa
se

wa
lk

 • 
To

rg
el

ow
 • 

Ue
ck

er
m

ün
de

 • 
Eg

ge
si

n 
• S

tra
sb

ur
g 

• P
re

nz
la

u 
• F

rie
dl

an
d 

un
d 

Um
ge

bu
ng

OK
TO

BE
R 

20
25WIU Das WIR in UER Magazin für 

den Altkreis Uecker-Randow

www.WIRinUER.de

10/ 25

OR
IGINELL & REGIONAL

M
I T

L IE B E G E M ACHT

GRATISzum Mitnehmen

Bauen & Wohnen

Berufsausbildungsmesse
am 11.10. in Pasewalk

Herzhafter Au昀氀auf mit 
Kürbis und Kartoffeln

Sonderthema

Rezept

Special





Der Sommer ist zwar vorbei, doch die Eindrücke hallen nach. Neben spon-
tanen Kurztrips und kleinen Auszeiten gab es für mich zwei besondere 
Höhepunkte: meinen Besuch in Potsdam und eine Kreuzfahrt nach Schott-
land und Norwegen im September. 

Während die Reise auf dem Meer von rauer Natur und malerischer Küste 
geprägt war, bot Potsdam zur Potsdamer Schlössernacht eine Schatzkam-
mer voller Geschichte, Kultur und Gartenkunst. Allen voran Schloss 
Sanssouci mit seinen eleganten Terrassen und dem prachtvollen Park, der 
zum Schlendern und Staunen einlädt.

Vielleicht ist genau das das Schöne am Reisen im Sommer: nicht nur ferne 
Länder zu erkunden, sondern auch hier, in unserer Nähe, Schätze neu zu 
entdecken. Ob spontaner Wochenendtrip, abendlicher Kulturgenuss oder 
ein Tag im Grünen – jeder Aus昀氀ug schenkt neue Eindrücke und Geschichten, 
die bleiben.

Mit dieser Ausgabe möchten wir Sie mitnehmen auf diese Reise und Ihnen 
Lust machen, auch im Herbst die kleinen Abenteuer direkt vor Ihrer Haustür 
zu suchen.

Wir behalten uns das Recht der auszugsweisen Wiedergabe von Zuschriften vor. Veröffentlichungen müssen nicht mit unserer Meinung übereinstimmen. Das Magazin enthält Fotos und Gra昀椀ken 
von pixabay und Icons von FontAwesome. Die in diesem Magazin veröffentlichten Inhalte und Werke unterliegen dem Urheberrecht. Jede Weiterverwertung bedarf einer vorherigen schriftlichen 
Einwilligung des Autors bzw. Urhebers. Die AGB 昀椀nden Sie auf unserer Webseite unter www.WIRinUER.de

HERAUSGEBER
WIR in UER GmbH
Bahnhofstraße 43
17358 Torgelow
Telefon: 03976/ 25 65005
E-Mail: info@WIRinUER.de
www.WIRinUER.de
USt-IdNr.: DE331333297
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Liebe Leserinnen und Leser!

Ihr Danny Krüger

WIR in UER
magazin + agentur + portal
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Am 4. September 2025 feierte der 
Hospizdienst Uecker-Randow e. V. 
sein 25-jähriges Bestehen mit einer 
festlichen Veranstaltung im Histori-
schen U in Pasewalk. Viele Weg-
begleiter, Unterstützer und Ehren-
amtliche waren gekommen, um 
gemeinsam auf die bewegte Ge-
schichte und die wertvolle Arbeit 
des Vereins zurückzublicken.
 Nach einer herzlichen Begrüßung 
bei Kaffee und Kuchen begann das 
Programm im Saal. Der Vereinsvor-
sitzende Reiko Kretzschmar eröff-
nete den Festakt mit den Worten: 
„Ihre Anwesenheit ist die schönste 
Geste.“ Neben musikalischen Dar-
bietungen von Gertrud Ohse und 
Julius Mauersberger würdigten zahl-
reiche Gäste den Einsatz des Ver-
eins, darunter Beate Schlupp, 1. Vi-
zepräsidentin des Landtages MV, 
Bettina Martin, Ministerin für Wis-
senschaft, Kultur, Bundes- und Euro-
paangelegenheiten MV, Altlandrat 
Siegfried Wack, sowie Michael Köp-
pen, stellvertretender Bürgermeis-
ter der Stadt Pasewalk.
 Besonders bewegend waren die 
Rückblicke von Menschen, die den 
Verein seit den Anfängen begleiten. 
Monika Buse erinnerte sich daran, 
wie 1998 die Idee entstand und der 
Verein schließlich am 4. September 
2000 mit 19 Mitgliedern gegründet 
wurde. Torsten Ehlert, Vorsitzender 
von 2000 bis 2021, skizzierte zwei 
Jahrzehnte Arbeit – von Pionierleis-
tungen in der Region bis hin zu Hö-
hepunkten wie der NDR-Aktion 
„Hand in Hand“, durch die der Kauf 

eines Vereinsfahrzeugs ermöglicht 
wurde. Auch das Projekt „Zeitreise-
mobil“, mit dem letzte Wünsche er-
füllt werden, und die Unterstützung 
des stationären Hospizes in Eggesin 
hob er in seiner Rede hervor.
 Mit viel Humor und Herz berich-
tete Gründungsmitglied Hannelore 
Krüger von Begegnungen im Alltag 
einer Hospizbegleiterin: „Von 
Mensch zu Mensch – Begegnungen, 
die bleiben.“ Ihre Erzählungen 
machten deutlich, wie nah und per-
sönlich diese Arbeit ist.
 Zum Abschluss standen die Eh-
renamtlichen selbst im Mittelpunkt. 
Der Vorsitzende dankte allen 31 Hos-
pizbegleiterinnen und -begleitern, 

die im Alter von 33 bis 74 Jahren 
schwerstkranke, sterbende und 
trauernde Menschen sowie deren 
Angehörige begleiten. „Ohne Euch 
wäre alles nichts“, betonte Kretz-
schmar und überreichte gemeinsam 
mit den beiden hauptamtlichen Ko-
ordinatorinnen Louise Marz und 
Peggi Zillmann kleine Geschenke.
 Seit 25 Jahren zeigt der Hospiz-
dienst Uecker-Randow e. V., wie 
wichtig menschliche Nähe, Würde 
und Begleitung am Lebensende 
sind. Wer Interesse hat, diese wert-
volle Aufgabe selbst zu überneh-
men, 昀椀ndet nähere Informationen 
zum Vorbereitungskurs für das 
Ehrenamt Hospizbegleitung auf der 
Webseite des Vereins. Der nächste 
Kurs startet 2026. DK

KONTAKT
Hospizdienst Uecker-Randow e.V.
Prenzlauer Chaussee 30
17309 Pasewalk
Tel.: 03973 228777
kontakt@hospizdienst-uer.de
www.hospizdienst-uer.de
Spendenkonto:
DE37 1505 0400 3110 0156 91

Ein Vierteljahrhundert 
Begleitung und Trost
Festveranstaltung würdigt 25 Jahre Hospizarbeit

Vereinsvorsitzender Reiko Kretzschmar 
begrüßt Ministerin Bettina Martin. FO
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Letzte Chance bis 30. September 2025!
Alle Informationen zur Teilnahme an unserem 
Fotowettbewerb „Licht und Schatten“ 昀椀nden Sie 
online unter WIRinUER.de/fotowettbewerb-2025
oder in einer unserer früheren Ausgaben.

Chris Thät

Lea Klattenberg

Marie Krüger

Sonja Walter

Matthias Trantow

Manfred Friesse

Ina Riemann

Sonja Moll

Janina Vedder

Wolfgang GörgenRenate Henneberger



Steigende Anforderungen im Markt eröffnen neue Chancen für 
Unternehmen, die Innovation und Kundennähe in den Mittel-
punkt stellen. Ob im Bau oder in der Vermittlung – wer auf 
Qualität, Transparenz und maßgeschneiderte Lösungen setzt, 
kann sich nachhaltig erfolgreich positionieren.

Sonderthema

Bauen & Wohnen
Lösungen, die das Wohnen einfacher machen
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Pawlak GmbH & Co. Garten-
und Landschaftsgestaltung KG
Am Gewerbepark 1 · 17373 Ueckermünde
Tel.: 039771 210-0 · Fax: 039771 210-20
E-Mail: pawlak-gala-bau@web.de
www.pawlak-galabau.de

Wir gestalten, bauen und p昀氀egen!
Mit Leidenschaft und Kompetenz.

Wir bilden aus!
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Wohnen bedeutet weit mehr, als nur 
ein Dach über dem Kopf zu haben – 
es ist ein Stück Lebensqualität. Ge-
rade in Zeiten steigender Anforde-
rungen und neuer Wohntrends sind 
clevere Lösungen gefragt, die den 
Alltag erleichtern und gleichzeitig 
Werte schaffen. Ob beim Neubau, 
bei der Sanierung oder bei der indi-
viduellen Gestaltung der eigenen 
vier Wände: Qualität, Transparenz 
und Kundennähe sind entschei-
dende Faktoren.
 Von der ersten Idee bis zum fer-
tigen Zuhause arbeiten viele regio-
nale Partner Hand in Hand: Immobi-
lienmakler unterstützen bei der 

Suche nach der passenden Immobi-
lie, Bauunternehmen und Hand-
werks昀椀rmen setzen Projekte fachge-
recht um, Maler geben Räumen 
frische Akzente und Fenster- und 
Türenanbieter sorgen für Sicherheit 
und Energieef昀椀zienz. Auch im Au-
ßenbereich sind kompetente Lösun-
gen gefragt: Landschaftsgestalter 
und Gartenbauer schaffen grüne 
Oasen, die das Wohnen komplettie-
ren.
 So entsteht ein Zusammenspiel, 
das das Wohnen nicht nur einfacher, 
sondern auch schöner und nachhal-
tiger macht. Wer auf regionale Fach-
betriebe setzt, pro昀椀tiert von kurzen 

Wegen, persönlicher Beratung und 
maßgeschneiderten Lösungen und 
schafft so ein Zuhause, in dem man 
sich rundum wohlfühlt.

DANNY KRÜGER

Handwerk & Service, die 
Wohnträume wahr machen
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Die Gemeinde Ducherow mit ihren 
ca. 2.333 Einwohnern setzt sich aus 
zehn Ortsteilen zusammen: Duche-
row, Busow, Löwitz, Marienthal, 
Schmuggerow, Schwerinsburg, So-
phienhof, Rathebur, Neuendorf A 
und Kurtshagen.
 Ducherow ist ländlich geprägt 
von Landwirtschaft, Handwerk, Han-
del und kleineren Dienstleistungs-
betrieben. Neben einer Kinderta-
gesstätte, einer Regionalschule mit 
Grundschule und einer ärztlichen 
Versorgung gibt es zahlreiche Unter-
nehmen, darunter ein Holz- und 
Brennstoffhandel, Autowerkstätten 
und gastronomische Betriebe. Ein 
Netto-Markt, eine Post昀椀liale sowie 
eine Tankstelle sichern die Grund-
versorgung.

 Das Gemeindeleben wird durch 
Vereine und Einrichtungen berei-
chert. Der Sportverein SV Ducherow 
bietet u. a. Fußball und Senioren-
sport an. Hinzu kommen ein Karne-
valsclub, ein Angelverein sowie der 
Förderverein Schloss Ducherow.
 Ducherow ist verkehrstechnisch 
gut angebunden. Über die Bundes-
straße 109 und den Bahnhof an der 
Strecke Berlin–Stralsund sind grö-
ßere Städte wie Greifswald oder 
Anklam gut erreichbar. Historische 
Sehenswürdigkeiten wie die mittel-
alterliche Dorfkirche, das Schloss 
Schmuggerow oder der Burgwall bei 
Schwerinsburg runden das Bild 
einer lebendigen und traditionsrei-
chen Gemeinde ab. DK

Auf Dorfkurs
Mehr als nur eine Durchfahrt

Auf Dorfkurs
Mehr als nur eine Durchfahrt

Ducherow

Erstmals erwähnt
1229 als Dogodowe
1328 als Ducherow

Einwohnerzahl
ca. 2.333

Lage
an der B109, 13 km 
südlich von Anklam

Bürgermeister
Martin Weitmann

Sehenswert
u.a. das Schloss 
Ducherow, das Schloss 
Schmuggerow und die 
Dorfkirche
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Mit Beginn der Herbstferien am 20. 
Oktober lädt der Tierpark Uecker-
münde Kinder und Familien zu ab-
wechslungsreichen Aktionen ein. Am 
Dienstag, dem 21. Oktober, startet um 
10 Uhr eine herbstliche Führung durch 
den Park. Zwei Tage später, am 23. Ok-
tober, können Mutige ab 18 Uhr bei 
einer Nachtwanderung die Tiere in der 
Dämmerung erleben. Am 31. Oktober 
wird es schließlich richtig schaurig: Ab 
17 Uhr heißt es „Gruseln im Tierpark“ 
mit gruseliger Führung, Feuershow, 
Lagerfeuerromantik sowie Leckerem 
vom Grill und Knüppelkuchen. Ver-
kleidete Kinder bis 15 Jahre erhalten 
eine kleine Überraschung. Für alle Ver-
anstaltungen wird um rechtzeitige 
Anmeldung unter 039771 5494-0 oder 
info@tierpark-ueckermuende.de ge-
beten.

Herbstputz am 25. Oktober
Zum Ende der Saison heißt es wieder: 
Ärmel hochkrempeln für den traditio-
nellen Herbstputz! Ab 9:30 Uhr sind 
Helfer eingeladen, das Gelände win-
terfest zu machen. Auf dem Programm 
stehen das Stecken von Zwiebeln für 
Frühlingsblüher, das P昀氀anzen von 
Stauden, das Anhäufeln von Rosen 

und die P昀氀ege des Weinbergs. Selbst-
verständlich wird auch dem schon ge-
fallenen Laub zu Leibe gerückt und 
die Schilder und Papierkörbe werden 
gründlich gereinigt. Alle, die mithelfen 
möchten, sollten ihr Lieblingsarbeits-
gerät und Handschuhe mitbringen. 
Kinder dürfen die Spielplätze testen. 
Zur Stärkung gibt es warme Speisen 
und Getränke. „Wer nach getaner Ar-
beit Lust hat, kann den Tag bei einem 
Spaziergang durch den Tierpark aus-
klingen lassen“, so Tierparkdirektorin 
Katrin Töpke. Damit das Team besser 
planen kann, wird um Anmeldung bis 
zum 22. Oktober gebeten.

Gegen den Klimawandel
Unter dem Motto „Natur erleben – be-
greifen – schützen – Klimawandel ent-
gegenwirken“ setzt der Tierpark kon-
krete Maßnahmen für den Umwelt- 
und Klimaschutz um. Unterstützt wird 
er dabei von der Deutschen Stiftung 
für Engagement und Ehrenamt, die 
das Projekt mit 88.000 Euro fördert – 
das sind 90 % der Gesamtausgaben 
von knapp 98.000 Euro. Mit Bagger 
und Hacker wurden P昀氀anzgruben aus-
gehoben und Flächen beräumt. Herz-
stück des Projekts ist die Aufforstung 

des Hirschgartens auf einer Fläche von 
fünf Hektar: 7.000 Heister aus regiona-
len Baumschulen sollen in Zukunft 
einen widerstandsfähigen Wald bil-
den. Zusätzlich wurden 20 Großbäume 
gep昀氀anzt, die mit Pfahlböcken befes-
tigt sind. Auch der Landrat und der 
Chef der Staatskanzlei griffen dabei 
persönlich zum Spaten. Ergänzt wurde 
die P昀氀anzung durch Obstbäume, die 
künftig zur Versorgung der Tiere bei-
tragen. Mitarbeiter aus Landesforst, 
Samendarre, Naturpark und den 
Baumschulen halfen bei der Auswahl 
der Baumarten. Rund 100 Freiwillige 
unterstützten die P昀氀anzaktionen tat-
kräftig. Dass Bäume wahre Klima-
schützer sind, zeigen die Zahlen: 
Schon fünf Traubeneichen binden 
jährlich 2.592 kg CO₂. Auch Hainbu-
chen, Ebereschen und Winterbuchen 
leisten wertvolle Beiträge. Das Projekt 
überzeugte den Tierpark so sehr, dass 
er am Wettbewerb „Gutes Klima 
machen“ des Landes Mecklenburg-
Vorpommern teilnimmt – vielleicht ge-
hört er bald zu den prämierten Projek-
ten. „Mit diesen Maßnahmen leisten 
wir nicht nur einen wichtigen Beitrag 
zum Klimaschutz, sondern machen 
das Thema auch für Besucher erleb-
bar. Einfach beginnen und gemeinsam 
umsetzen – das ist unser Motto“, sagt 
Tierparkdirektorin Katrin Töpke. PM

KONTAKT
Tierpark Ueckermünde e.V.
Chausseestr. 76 • 17373 Ueckermünde
Tel.: 039771 54940
info@tierpark-ueckermuende.de
www.tierpark-ueckermuende.de

Spannende Erlebnisse 
für die ganze Familie
Herbstferien im Tierpark Ueckermünde
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Liebe Schülerinnen und Schüler,
werte Eltern und Lehrkräfte,
sehr geehrte Damen und Herren,

Die Berufsausbildungsmesse ist 
längst ein fester Termin in unserer 
Region – und das völlig zu Recht. 
Zum 18. Mal bringt sie junge Men-
schen, Unternehmen und Institutio-
nen zusammen und eröffnet span-
nende Wege in die beru昀氀iche 
Zukunft.

Am 11. Oktober 2025 von 10 bis 13 
Uhr heißt es im Historischen U: 

Türen auf für Neugier, Fragen und 
neue Perspektiven. Schülerinnen 
und Schüler, Eltern und alle Interes-
sierten können hier direkt ins Ge-
spräch mit Ausbilderinnen und Aus-
bildern gehen, sich informieren – 
und vielleicht sogar den ersten 
Schritt in ihre beru昀氀iche Laufbahn 
machen.

In einer Welt, die sich rasant verän-
dert, ist Orientierung wichtiger denn 
je. Genau das bietet die Messe: 
einen Ort zum Ausprobieren, Fragen-
stellen, Kontakteknüpfen – und zum 
Entdecken eigener Stärken.

Besonders schön ist die Vielfalt: Von 
Handwerk und Technik über kauf-
männische Berufe bis hin zu sozia-
len und kreativen Bereichen – die 
Bandbreite zeigt, welche Chancen in 
unserer Region stecken.

Ein herzliches Dankeschön an alle 
Unternehmen, Institutionen und Or-
ganisatoren, die diese Messe mög-
lich machen. Sie geben jungen Men-

schen wertvolle Perspektiven – und 
tragen gleichzeitig dazu bei, den 
Fachkräftenachwuchs zu sichern.
Allen Besucherinnen und Besuchern 
wünsche ich spannende Begegnun-
gen, inspirierende Eindrücke und 
vor allem den Mut, den eigenen Weg 
zu gehen.

Ihr Danny Rodewald
Bürgermeister der Stadt Pasewalk

Berufsausbildungsmesse
Chancen entdecken und Zukunft gestalten am 
11. Oktober von 10 bis 13 Uhr im Historischen U
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Am 21. August 2025 fand in der 
Hauptgeschäftsstelle Pasewalk die 
feierliche Begrüßung der neuen 
Auszubildenden statt. Für fünf junge 
Menschen war dies ein besonderer 
Moment, denn er markierte den of-
昀椀ziellen Auftakt ihrer Ausbildung, 
die am 1. September bei der Spar-
kasse Uecker-Randow begann. 
 Rund 35 Bewerbungen gingen in 
diesem Jahr ein. Dies zeigt deutlich, 
dass die Sparkasse als attraktiver 
Arbeitgeber geschätzt wird. Am Ende 
konnten sich Marc Schwarz, So昀椀a 
Ullrich, Luca Felisch, Helena Gutge-
sell und Maximilian Winkler durch-
setzen. Helena Gutgesell und Maxi-
milian Winkler starteten zusätzlich in 
ein duales Studium der Betriebswirt-
schaftslehre mit Fachrichtung Bank. 
Damit setzt die Sparkasse ihre er-
folgreiche Nachwuchsförderung fort 
und stärkt zugleich die Region mit 
engagierten Fachkräften von mor-
gen.
 Die Beweggründe der neuen Azu-
bis sind vielfältig. So昀椀a Ullrich und 
Luca Felisch, beide gebürtige Pase-
walker, entschieden sich vor allem 
aufgrund ihrer Verbundenheit zu 
Heimat und Sparkasse. Zudem ar-

beitet die Mutter von So昀椀a Ullrich 
bereits bei der Sparkasse, und auch 
für Luca Felisch spielte die familiäre 
Bindung eine wichtige Rolle. Marc 
Schwarz, ebenfalls aus Pasewalk, 
ließ sich von der Außendarstellung 
und den Präsentationen des Insti-
tuts überzeugen. Helena Gutgesell 
aus Eggesin konnte die Sparkasse 
bereits in einem Praktikum kennen-
lernen – eine Erfahrung, die sie 
nachhaltig begeisterte und zu ihrer 

Bewerbung führte. Der 
Pasewalker Maximilian 
Winkler wiederum traf 
seine Entscheidung aus 
langjährigem Interesse 
am Finanzwesen.
 Wie schon im Vorjahr 
waren auch diesmal die 
Eltern beim of昀椀ziellen Be-
grüßungstermin dabei, ein 
emotionaler Moment für 
alle Beteiligten. Die Vor-
standsvorsitzende Annett 

Zahn betonte in ihrer Ansprache die 
Bedeutung der Nachwuchsgewin-
nung und erklärte: „Wir investieren 
bewusst in junge Talente, die hier in 
ihrer Heimatregion Verantwortung 
übernehmen möchten.“
 Interessierte können sich bereits 
jetzt für den Ausbildungsstart 2026 
bewerben. Bewerbungen nimmt 
Ausbildungsleiterin Carmen Brick-
mann unter carmen.brickmann@
spk-uecker-randow.de entgegen. 
Weitere Informationen gibt es unter 
www.sparkasse-uecker-randow.de.

RENÉ PLÜCKHAHN

KONTAKT
Sparkasse 
Uecker-Randow
Stettiner Straße 20
17309 Pasewalk
Tel.: 03973 434-0
service@spk-uecker-randow.de
www.sparkasse-uecker-randow.de

Sparkasse Uecker-Randow 
begrüßt ihre neuen Azubis

Vorstandsvorsitzende Annett Zahn (li.) gemeinsam mit dem Vorstandsmitglied Susan 
Mirasch (re.) bei der feierlichen Begrüßung der neuen Auszubildenden Luca Felisch, 
Maximilian Winkler, Marc Schwarz, Helena Gutgesell und So昀椀a Ullrich (v. l.).

Die Eltern begleiteten ihren Nachwuchs an dem 
aufregenden Tag in der Sparkasse Uecker-Randow. AN
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Seit mehr als 30 Jahren organisiert 
der Landesverband für Prävention 
und Rehabilitation von Herz-Kreis-
lauf-Erkrankungen e. V. Mecklen-
burg-Vorpommern (LVPR e. V. M-V) 
wohnortnahe Herzgruppen. Hier 昀椀n-
den Menschen mit Herz-Kreislauf-
Erkrankungen Woche für Woche Un-
terstützung: Bewegung, Austausch 
und Sicherheit – ärztlich begleitet 
und von speziell ausgebildeten 
Übungsleitern angeleitet.

 Doch damit dieses wichtige An-
gebot auch in Zukunft bestehen 
kann, brauchen wir dringend Ver-
stärkung! Für unsere Herzgruppen in 
Ueckermünde, Torgelow und Anklam 
suchen wir engagierte Herzgruppen-
Übungsleiter – oder solche, die es 
werden wollen – und Herzgruppen-
Ärzte sowie Rettungssanitäter. 
 Ihre Aufgabe: Sie gestalten die 
wöchentliche Übungsstunde (60 Mi-
nuten, ca. 20 Teilnehmer), passen 
die Bewegungsprogramme an die 
individuellen Möglichkeiten der 
Herzpatienten an und begleiten sie 
auf dem Weg zu mehr Lebensquali-
tät, Selbstvertrauen und Sicherheit. 
Dabei stehen Sie nicht allein: Jede 
Herzgruppe wird zusätzlich von 

einer Ärztin/einem Arzt oder Ret-
tungssanitäter medizinisch betreut.
 Ihr Pro昀椀l: Sie sind Sportwissen-
schaftler, Physiotherapeut, Sport- 
oder Gymnastiklehrer, besitzen eine 
Übungsleiterlizenz – oder haben 
einfach Interesse, sich für diese be-
sondere Aufgabe ausbilden zu las-
sen. Der LVPR e. V. M-V organisiert 
regelmäßig Fortbildungen und un-
terstützt Sie bei Ihrer Quali昀椀zierung.
 Darauf dürfen Sie vertrauen: Ho-
norartätigkeit mit klar geregelten 
Rahmenbedingungen, Notfallaus-
rüstung, Versicherungsschutz und 
Organisation durch den LVPR e. V. 
M-V, Austausch im Team aus Ärzten, 
Rettungssanitätern und anderen 
Übungsleitern und die Freude, Herz-
patienten dabei zu begleiten, ihr 
Leben aktiv, gesund und selbstbe-
wusst zu gestalten.
 Herzgruppen sind mehr als Sport 
– sie sind ein geschützter Raum, in 
dem Patienten Kraft tanken, Kon-

takte p昀氀egen und lernen, mit ihrer 
Erkrankung selbstbestimmt umzu-
gehen. Damit dieses Angebot beste-
hen bleibt, brauchen wir Menschen 
wie Sie! Interessiert? Dann melden 
Sie sich. DK

KONTAKT
Landesverband für Prävention und 
Rehabilitation von Herz-Kreislauf-
Erkrankungen e.V. M-V
Paulstraße 48 – 55
18055 Rostock
Tel.: 0381 444 374 22
E-Mail: info@lvpr-mv.de
www.lvpr-mv.de

Herzgruppen-Übungsleiter 
und -Ärzte gesucht
Werden Sie Teil eines starken Teams für Herzpatienten!

»Wir kümmern 
uns, damit das 
›Drumherum‹ 
in Herzgruppen 
stimmt!«
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Kurz notiert .

Gartentipp im 
Oktober
Der Oktober ist der ideale Monat, 
um Beerensträucher zu p昀氀anzen. 
Johannis- und Stachelbeeren sind 
besonders ertragreich und p昀氀ege-
leicht. Weiße Johannisbeeren 
schmecken milder als ihre roten und 
schwarzen Verwandten und sind 
daher besonders bei Kindern be-
liebt. Oft werden Strauchbeeren als 
Hochstämmchen angeboten. Sie er-
leichtern die Ernte, bringen jedoch 
weniger Ertrag als Sträucher. Sta-
chelbeeren entwickeln sich in 
Stämmchen-Form besonders gut, 
während Johannisbeeren – vor allem 
die schwarzen – sich besser in 
Strauchform entwickeln. DK

»In der Stille der 
Nacht 昀氀üstern 
die Geister des 
Herbstes.«

UNBEKANNT

SPRUCH DES MONATS

Stroholympiade 
auf Gut Borken
Am 7. September verwandelte sich 
Gut Borken in ein Zentrum ländli-
cher Lebensfreude: Die Stroholym-
piade XXL war ein voller Erfolg! Mehr 
als 6.000 Gäste strömten zum Mega-
Event, das nach einem stimmungs-
vollen Erntedank-Gottesdienst mit 
einem bunten Bühnenprogramm 
aufwartete. Der Höhepunkt des 
Tages war zweifellos die Stroholym-
piade, bei der 12 Feuerwehren aus 
der UER-Region antraten. Diszipli-
nen wie z. B. Strohstapeln oder 
Rundballen-Rollen sorgten für 
Spannung und Spaß. Die Jugendlei-
ter des Oskar-Picht-Gymnasiums 
Pasewalk übernahmen die Rolle der 
Schiedsrichter und beobachteten 
einen fairen, aber engagierten Wett-
bewerb. Die Feuerwehr aus Viereck 
sicherte sich vor den Vertretern aus 
Brietzig und Koblentz den Sieg. Un-
terstützt wurde die Stroholympiade 
XXL von der VR-Bank Uckermark-
Randow eG, die den teilnehmenden 
Feuerwehren einen großzügigen Be-
trag in Höhe von 5.000 Euro zukom-
men ließ. Firmenkundenberater 
Denny Rasehorn überreichte den 
symbolischen Scheck. DSAN
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Einbahnstraße 
vor der Haff-
Grundschule
Um die Sicherheit der Schüler zu 
verbessern, wurde ein Abschnitt der 
Geschwister-Scholl-Straße in Ue-
ckermünde zur Einbahnstraße er-
klärt. Fahrzeuge dürfen nun nur 
noch von der Haff-Grundschule in 
Richtung Neuendorfer Straße fah-
ren. Dadurch sollen unübersichtli-
che Situationen an der Einmündung 
zur Werner-Seelenbinder-Straße 
vermieden werden. Fahrräder sind 
weiterhin in beide Richtungen zuge-
lassen. Die Regelung gilt zunächst 
ein Jahr und wird danach ausge-
wertet. DK

Heimspiel in 
Torgelow
Am Samstag, dem 4. Oktober um 
14:00 Uhr, empfängt die SpVgg Tor-
gelow-Ueckermünde zum 6. Spieltag 
der Landesklasse II die Mannschaft 
der HSG Uni Greifswald. Gespielt 
wird in der Gießerei-Arena in Torge-
low. Fußballfreunde sind herzlich 
eingeladen, die Heimelf lautstark zu 
unterstützen. DK

32. Drachenfest
Das Schülerfreizeitzentrum Torgelow 
lädt am Samstag, dem 11. Oktober 
2025, von 10 bis 16 Uhr zum traditio-
nellen Drachenfest an der Stadthalle 
ein. Mit dabei sind auch die „Rat-
teyer Drachenfreunde“, die span-
nende Überraschungen bereithalten. 
Jeder kann seinen eigenen Drachen 
mitbringen oder vor Ort einen ge-
stalten und steigen lassen. Die 
schönsten und 昀氀ugtauglichsten Dra-
chen werden prämiert und mit klei-
nen Preisen sowie Urkunden ausge-
zeichnet. Der Eintritt ist frei. DK
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Schubert im 
Luisensaal
Nach dem festlichen Eröffnungskon-
zert zum 35-jährigen Jubiläum des 
Musikvereins Pasewalk e. V. am 14. 
September folgt direkt das nächste 
Highlight: Am Sonntag, dem 12. Ok-
tober 2025, präsentieren der Bariton 
Tobias Berndt und der Pianist Frank-
Immo Zichner um 17:00 Uhr im Lui-
sensaal im Historischen U Franz 
Schuberts Liederzyklus „Die schöne 
Müllerin“. Weitere Informationen 
昀椀nden Sie auf www.musikverein-
pasewalk.de. DK

Gruselzeit zu 
Halloween
Rund um Halloween sind wieder 
viele kleine Geister, Hexen und Vam-
pire in der Region unterwegs – nicht 
nur am 31. Oktober, sondern oft 
auch schon an den Tagen davor. Au-
tofahrer sollten deshalb besonders 
aufmerksam sein! Wer Lust auf ge-
meinsames Gruseln hat, 昀椀ndet hier 
zwei Tipps: Am 30. Oktober lädt der 
Marktplatz Pasewalk wieder zum 
Halloween-Event ein und in Jatznick 
startet am 31. Oktober um 16 Uhr der 
Halloweenpfad. DK

Winterreifen 
nicht vergessen
Mit den sinkenden Temperaturen 
rückt auch die Zeit für Winterreifen 
näher. Zwar gibt es keine feste Win-
terreifenp昀氀icht nach Datum, doch 
bei z. B. Glatteis oder Schneematsch 
dürfen Autos nur mit Winter- oder 
Ganzjahresreifen fahren. Wer bei 
winterlichen Straßenverhältnissen 
mit Sommerreifen unterwegs ist, 
riskiert ein Bußgeld und Punkte in 
Flensburg. Als Faustregel gilt: „Von O 
bis O“ – von Oktober bis Ostern ist 
die richtige Zeit für Winterreifen. DK
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„LE–HA!“ – so schallt es seit vielen 
Jahrzehnten durch die Turnhalle in 
Leopoldshagen, wenn der Karne-
valsverein des TSV Blau-Weiß 58 Leo-
poldshagen e.V. zur närrischen Zeit 
einlädt. Die 1967 von Max Eckhardt 
und Horst Röder gegründete Sektion 
Karneval steckt nun bereits in ihrer 
58. Saison. Heute führt Präsidentin 
Christine Giese die 28 aktiven Mit-
glieder, die Jahr für Jahr mit viel Lei-
denschaft und Kreativität ein neues 
Programm auf die Beine stellen.
 Das Herzstück der Vereinsarbeit 
ist die große Karnevalsveranstal-
tung im Februar. Jedes Jahr gibt es 
ein neues Motto, ein Prinzenpaar 
und ein buntes Programm, das für 
beste Stimmung sorgt. 2026 lädt der 
Verein am 7. Februar zum Karneval 
der Erwachsenen und am 8. Februar 
zum Kinderkarneval in die Turnhalle 
ein. Ein ganz besonderer Höhepunkt 
wirft bereits seine Schatten voraus: 
Am 13. Februar 2027 wird das 60-jäh-
rige Karnevalsjubiläum mit einem 
großen Festumzug gefeiert.
 Doch der Verein zeigt Präsenz 
weit über die „fünfte Jahreszeit“ hin-

aus. Sei es beim Erntedankfest, bei 
Veranstaltungen der AWO oder der 
Volkssolidarität oder, wie zuletzt, 
bei der Einweihung des neuen Feu-
erwehrgerätehauses: Die Karneva-
listen begeistern mit Auftritten und 
Tänzen, die sie passend zum Anlass 
einstudieren. Besonders beliebt 
sind die „LE-Hasen”, die Kinder- und 
Jugendgruppe des Vereins. Mit viel 
Herzblut trainiert Jana Dollerschell 
diese Gruppe.
 Neben den Auftritten auf der 
Bühne steht für die Mitglieder vor 
allem die Gemeinschaft im Vorder-
grund. Bei Proben, Aus昀氀ügen zu an-

deren Vereinen, Grillabenden oder 
Bowlingrunden wird viel gelacht und 
gemeinsam kreativ gearbeitet. Der 
Applaus des Publikums ist dabei An-
trieb und Motivation zugleich.
 Natürlich gibt es auch Herausfor-
derungen: Dazu gehören beispiels-
weise die Gewinnung neuer Mitglie-
der, die Nachwuchsförderung und 
die Sicherung der Finanzierung für 
Kostüme, Uniformen und Dekora-
tion. Umso wichtiger ist es, dass 
alle, die Lust auf Karneval haben, 
herzlich willkommen sind. Kinder ab 
6 Jahren trainieren mittwochs von 
16:30 bis 17:30 Uhr, die Prinzengarde 
und das Männerballett freitags von 
19:30 bis 21:30 Uhr in der Turnhalle 
Leopoldshagen.
 Wer nicht aktiv mittanzen 
möchte, kann den Verein auch durch 
Spenden unterstützen. Selbstver-
ständlich wird eine Spendenbe-
scheinigung ausgestellt – egal, ob 
die Spende von Privatpersonen oder 
Firmen kommt. DK

Meine Region, mein Verein
TSV Blau-Weiß 58 Leopoldshagen e.V. – Sektion Karneval

Gründung: 1967 durch Max Eckhardt 
und Horst Röder
Mitglieder: 28
Präsidentin: Christine Giese
Nächste Veranstaltung:
Karneval der Erwachsenen am 
07.02.2026 in der Turnhalle in 
Leopoldshagen
Kontakt:
TSV Blau-Weiß 58 Leopoldshagen 
e.V. – Sektion Karneval
Bankverbindung:
DE71 1505 0400 3210 0010 30
Instagram: karnevalsvereinleha
Facebook: Karneval in leo
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Die Karnevalisten sind mit viel Herzblut und ihrem Schlachtruf „LE–HA!“ dabei.
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Warum kompliziert, wenn es auch 
einfach geht? Mit dem OnlineBan-
king und der VR Banking App der 
VR-Bank Uckermark-Randow eG 
steuern Sie Ihre Finanzen sicher, 昀氀e-
xibel und genau dann, wenn Sie es 
brauchen. Schluss mit Papierkram 
und Öffnungszeiten – willkommen in 
der digitalen Welt des Bankings! 

Ihre Bank – immer dabei 
Ob morgens im Café, abends auf 
dem Sofa oder unterwegs im Zug: 
Mit dem OnlineBanking und der 
Banking App erledigen Sie Ihre 
Bankgeschäfte, wann und wo Sie 
wollen. Überweisungen in Echtzeit, 
Daueraufträge oder digitale Konto-
auszüge – alles nur einen Klick ent-
fernt. Und das Beste: Sie verwalten 
nicht nur Ihre Konten bei der VR-
Bank Uckermark-Randow eG, son-
dern auch die bei anderen Banken – 
zentral, übersichtlich, ef昀椀zient. 

 Kontoauszüge und Umsätze an-
zeigen oder eine Überweisung aus-
führen, ein elektronisches Postfach 
zur sicheren Kommunikation mit der 
VR-Bank Uckermark-Randow eG, die 
Möglichkeit, einen Termin für die 
persönliche Beratung zu vereinba-
ren? Das kann die VR Banking App 
natürlich. 
 „Weitere praktische digitale Ser-
vices sind beispielsweise die mobile 
Bezahlfunktion WERO, Apple Pay, 
Fotoüberweisung, das Au昀氀aden von 
Prepaid-Guthaben, ein Überblick 
über Börse, Aktien, Fonds & Union 
Depot oder die Auftragsfreigabe, das 
hauptsächlich von Vereinen sowie 
von Firmenkundinnen und Firmen-
kunden genutzt wird“, erläutert 
Finanzberaterin Monika Czeska der 
Filiale Löcknitz der VR-Bank Ucker-
mark-Randow eG. 

Sicher. Einfach. Sofort startklar.
Mit wenigen Schritten sind Sie 
dabei: Konto freischalten, App in-
stallieren, TAN-Verfahren wählen – 

fertig. Die App läuft auf allen gängi-
gen Smartphones und Tablets und 
ist sofort einsatzbereit. Dank Pass-
wortschutz, Fingerabdruck oder Face 
ID sind Ihre Daten jederzeit bestens 
geschützt. 

Warum warten? Erleben Sie, wie 
einfach Banking heute sein kann. 
Digital. Persönlich. Sicher. Starten 
Sie jetzt mit dem VR-Giro Direkt – 
inklusive OnlineBanking, VR Ban-
king App und girocard. Auf Wunsch 
auch mit Kreditkarte. Jetzt Konto 
eröffnen und die Zukunft des Ban-
kings erleben! Hier geht es zur VR 
Banking App: PM

KONTAKT
Hauptstelle Prenzlau
Friedrichstr. 2a • 17291 Prenzlau
Tel.: 03984 363-0
E-Mail: posteingang@vrb-ur.de 

Filiale Pasewalk
Bahnhofstr. 2 • 17309 Pasewalk
Tel.: 03984 363-0 

Filiale Strasburg
Altstädter Str. 2 • 17335 Strasburg
Tel.: 03984 363-0 

Filiale Löcknitz
Chausseestr. 12 • 17321 Löcknitz
Tel.: 03984 363-0 

Modernes Banking
Dank OnlineBanking & Banking App der VR-Bank 
Uckermark-Randow eG 

Finanzberaterin Monika Czeska
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Zubereitung
Den Ofen auf 180°C (Ober-/Unterhitze) vorheizen. Den 
Hokkaido entkernen und bei Bedarf schälen. Kartoffeln 
und Kürbis in dünne Scheiben schneiden. Die Zwiebel 
würfeln und die Knoblauchzehen fein hacken. In einer 
Pfanne etwas Öl erhitzen. Zwiebel und Knoblauch glasig 
anbraten. Hack昀氀eisch zugeben und krümelig anbraten. 
Mit Salz, Pfeffer, Paprikapulver und Thymian würzen und 
dann kurz beiseitestellen. Sahne mit Brühe und Muskat-
nuss verrühren. Mit etwas Salz und Pfeffer abschme-
cken. Eine Au昀氀aufform einfetten. Schichten Sie abwech-
selnd Kartoffel- und Kürbisscheiben mit der 
Hack昀氀eischmasse in die Form. Alles mit der Sahne-
Brühe-Mischung übergießen und mit Käse bestreuen. Im 
vorgeheizten Ofen ca. 50 – 60 Minuten backen, bis die 
Kartoffeln und der Kürbis weich sind und der Käse gold-
braun ist. Falls der Käse zu schnell bräunt, ggf. mit Alu-
folie abdecken. DANNY KRÜGER

Unser Tipp!
Servieren Sie dazu einen grünen Herbstsalat, z.B. mit 
Rucola, Feldsalat, Walnüssen und Apfelstücken.

Wenn die Abende länger und die 
Temperaturen frischer werden, ist 
ein herzhafter Au昀氀auf genau das 
Richtige. Unser Au昀氀auf vereint zar-
ten Hokkaido-Kürbis, cremige Kar-
toffeln und würziges Hack昀氀eisch zu 
einem goldbraun überbackenen 
Lieblingsgericht.

Mit Lıebe zubereitet
Herzhafter Kürbis-Kartoffel-Hack-Au昀氀auf
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Ein geheimnisvoller Wald, 昀氀üs-
ternde Geistertiere und farbenfrohe 
Pfade, die sich geschickt miteinan-
der verbinden lassen: Das ist die 
Welt von „Whispering Woods“. Das 
Legespiel für ein bis vier Personen 
ist schnell erklärt und aufgebaut, 
entfaltet aber überraschend viel 
Spieltiefe.
 In jeder Runde muss man eine 
einfache, aber wichtige Entschei-
dung treffen: Lege ich zwei neue 
Plättchen an, um meinen Wald zu 
erweitern? Oder ziehe ich lieber ein 
weiteres Auftragsplättchen, das zu-
sätzliche Punkte verspricht? Durch 
das clevere Kombinieren der sechs 
verschiedenen Plättchenfarben 
können kleine Kettenzüge entste-
hen, sodass plötzlich mehrere Spiel-
昀椀guren loswandern. Denn wer meh-
rere Aufträge nacheinander erfüllt, 
kann sich Bonuspunkte sichern. Bei 
diesem Brettspiel ist Vorausplanung 
alles.
 Das Spiel lebt von seiner Atmo-
sphäre. Die Regeln sind leicht ver-
ständlich und die Spieldauer von 
rund 30 Minuten hält die Partien an-

genehm kurz. Damit eignet sich 
„Whispering Woods“ ideal für Fami-
lien oder Runden mit Gelegenheits-
spielern, die trotzdem gerne ein 
wenig taktisch knobeln. Besonders 
erwähnenswert ist die gelungene 
Solo-Variante mit sechs herausfor-
dernden Leveln. Auch allein kann 

man sich den knif昀氀igen Aufgaben 
stellen und seinen eigenen Highs-
core jagen.
 Fazit: „Whispering Woods“ ist ein 
stimmungsvolles Familienspiel mit 
leichtem Zugang und schöner takti-
scher Würze. Perfekt für alle, die auf 
der Suche nach einem Spielerlebnis 
für zwischendurch sind!

DANNY KRÜGER

Kurzüberblick
Titel: Whispering Woods
Spieltyp: Familienspiel
Personen: 1– 4 Spieler
Dauer: 25 – 40 Minuten
Alter: ab 10 Jahren
Verlag: Wonderbow Games
Autoren: Christian Bustos und 

Bernardo Vásquez
Preis: ca. 30 Euro

Spiel des Monats
Whispering Woods
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Den Anfang im Oktober macht die Ver昀椀lmung 
des Romans „Momo“ von Michael Ende. Mit 
„Tron: Ares“ erscheint die lang erwartete Fort-
setzung des Sci-Fi-Films „Tron: Legacy“ aus 
dem Jahr 2011. Der Konzert昀椀lm „50 Jahre Ro-
land Kaiser – Ein Leben für die Musik“ gewährt 
Einblicke hinter die Kulissen. Mit „Pumuckl 
und das große Missverständnis“ kommt 
schließlich ein Familien昀椀lm mit dem bekann-
ten Pumuckl auf die Leinwand. DK

KONTAKT
Film und Kino Ueckermünde GbR
An der Volksbühne 4
17373 Ueckermünde
Tel. 039771 547640
www.kino-ueckermuende.de

Kinonews

2. Oktober 9. Oktober

21. Oktober 30. Oktober

Termine
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Sponsor der Rätselecke:
Das Schuhhaus am Markt in 
Pasewalk bietet neben Damen-, 
Herren- und Kinderschuhen auch 
Taschen und Kleinlederwaren 
sowie Schuhreparaturen an.

Was gibt es zu gewinnen?
Zu gewinnen gibt es 2 Gutscheine 
im Wert von je 25 €.

So machen Sie mit:
Schicken Sie uns das Lösungs-
wort per Post oder E-Mail an 
gewinn@WIRinUER.de. Das Los 
entscheidet.

WIR in UER GmbH
Bahnhofstraße 43
17358 Torgelow

Extralos:
Haben Sie unseren Glückstaler 
schon auf einer anderen Seite im 
Magazin entdeckt? Sichern Sie 
sich ein zusätzliches Los, indem 
Sie uns die genaue Seitenzahl 
schicken.

Einsendeschluss:
31. Oktober 2025

Lösungen & Gewinner der 
August-Ausgabe:
Lösungswort: „DEKOVERLIEBT“
Glückstaler: Seite 19
Bilderrätsel: Nechlin
→ Karla Lenz aus Gegensee
Herzlichen Glückwunsch!

Lesen lohnt sich – und zwar doppelt! Wer beim Durchblättern unserer 
Ausgabe gut aufpasst, hat beim Rätsel nämlich leichtes Spiel. Machen Sie 
mit und sichern Sie sich Ihre Gewinnchance!

Teilnahmebedingungen: Teilnahmeberechtigt sind alle natürlichen Personen ab 18 Jahren mit Wohnsitz in Deutschland. Mitar-
beiter der WIR in UER GmbH sowie deren Angehörige sind von der Teilnahme ausgeschlossen. Die Teilnahme erfolgt durch 
Einsendung der richtigen Lösung bis zum angegebenen Einsendeschluss. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Eine Barauszah-
lung des Gewinns ist nicht möglich. Die Gewinner werden per Los unter allen richtigen Einsendungen ermittelt. Sie werden per 
E-Mail, Telefon oder Post benachrichtigt. Melden sich die Gewinner nicht innerhalb von vier Wochen nach Versand der 
Gewinnbenachrichtigung zurück, verfällt der Gewinn ersatzlos. Die im Rahmen des Gewinnspiels erhobenen personenbezogenen 
Daten (z. B. Name, Adresse) werden ausschließlich zur Durchführung des Gewinnspiels verwendet und nicht an Dritte weiterge-
geben. Mit der Teilnahme erklären sich die Gewinner damit einverstanden, dass ihr vollständiger Name und ihr Wohnort in 
einer der kommenden Ausgaben des Magazins veröffentlicht werden dürfen. Veranstalter des Gewinnspiels ist die WIR in UER 
GmbH. Alle Angaben ohne Gewähr.

Was feiert ein Leopoldshagener Verein zur närrischen Zeit?

Welcher Ort ist mehr als nur eine Durchfahrt?

Welches Unternehmen kann auch 5-jähriges Bestehen feiern?

Welche Veranstaltung kann man am 25. Oktober im Tierpark mitmachen?

Welche Art von Kürbis bietet sich für unser Rezept an?

Welcher Verein hatte zum 25. Jubiläum geladen? … Uecker-Randow e.V.

Lösungswort

Unsere Rätselecke
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Hinweis:

Umlaute äöü

erlaubt!

Wo ist das?
Wissen Sie, in welchem Ort 
dieses Foto aufgenommen 
wurde? Schicken Sie uns 
Ihre Lösung gleich zu.
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Der alte Wartburg rumpelte über den Feldweg, bis 
Kommissar Wilhelm Loki den Motor seufzend abstellte. 
Vor ihm lag der Galenbecker See, still und geheimnis-
voll. Nur das Rauschen des Windes war zu hören, der 
durch die Schilfgürtel fuhr. Am Horizont zeichnete sich 
die Landzunge ab – die Einheimischen nannten sie 
Teufelsbrücke.
 Ein Jogger hatte am frühen Morgen eine Leiche ge-
meldet, die halb im Wasser und halb im Ufergras lag. 
Und obwohl Loki längst in Pension war, hieß es wieder: 
„Kannst du nicht mal drüberschauen?“ Natürlich 
konnte er. Tatorte waren seine heimliche Leidenschaft 
geblieben.
 Der Tote war ein Mann Anfang sechzig, er trug wet-
terfeste Kleidung und hatte eine Tasche mit Notizbuch 
und Kamera dabei. „Der war wohl öfter hier“, meinte 
der junge Streifenbeamte. „Ornithologe. Er wollte die 
seltenen Vögel aufnehmen.“
 Loki kniete sich nieder. Wasser in der Lunge, aber 
keine Kampfspuren. Seltsam. Der Boden war glitschig, 
doch der Mann musste zielstrebig hierhergekommen 
sein. Neben der Leiche lag eine Taschenlampe. Ihre 
Batterie war leer, doch die Linse roch leicht ver-
schmort.
 „Hat der Mann vielleicht nachts geforscht?“ Loki 
runzelte die Stirn. „Oder war er auf der Suche nach 
mehr als nur Vögeln?“

 In hastigen Zeilen stand im Notizbuch: „Teufelsinsel 
– Lichter bei Sturm. Geräusche. Wie Bauarbeiten.“ Dar-
unter befand sich ein grober Skizzenplan des Knüppel-
damms. Loki schnaubte. „Der hat wohl an die Sage ge-
glaubt. Oder er wollte sie überprüfen.“
 Am Abend sprach Loki im Dorf mit einem Schäfer, 
der am Zaun lehnte. „Gestern Nacht? Ja, da war was. 
Hämmern, Krachen, als ob Bäume 昀椀elen. Aber wer 
sollte da draußen bauen?“
 Später saß Loki auf seiner Bank und trank seinen 
geliebten Sanddornlikör, während er nachdachte. Viel-
leicht hatte der Ornithologe tatsächlich Geräusche ge-
hört: treibendes Holz, ein Sturm, der den alten Damm 
in Bewegung brachte. Wer sich dann neugierig ins Was-
ser wagt, den verschlingt das Moor schneller, als man 
glaubt.
 Und doch ließ ihn eine Kleinigkeit nicht los: die ver-
schmorte Taschenlampe. Ein Kurzschluss? Oder hatte 
der Mann etwas gesehen, das ihn so erschreckt hatte, 
dass er ins Wasser stürzte?
 Loki legte das Notizbuch zur Seite. „Manchmal“, 
murmelte er, „braucht ein Ort eben seine Legenden. 
Und manchmal kosten sie einen das Leben.“
 Er nahm einen Schluck Likör. In der Ferne grollte 
Donner über dem Galenbecker See. War es nur ein 
Herbststurm – oder setzte der Teufel vielleicht doch 
wieder an, seinen Damm zu vollenden?

Der Haffkrimi von Danny Krüger

Die Teufelsbrücke am Galenbecker See
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